


ErliNet als 
Beitrag zu 

einer
Caring

Community?

IDEAL:

Ein Netz spannen, im welchem alle Halt finden. 

Alle sind Teil davon, beteiligen sich aktiv und 
profitieren in vielfältiger Weise.



Ausgangslage

• Allgemein: Freiwilligenarbeit zentral für 
Gemeinschaft

• Konkret: Fehlende Koordination der 
Freiwilligenarbeit bei «Flüchtlingswelle» in der 
reformierten Kirche

➢Projektidee Koordinationsstelle für 
Freiwilligenarbeit



Partizipation:
Befragungen 

und Workshop 
mit 

Organisationen 
– gemeinsamer 

Nenner:

• Schwierigkeit, neue Freiwillige zu finden 
(Erwerbstätigkeit, Unverbindlichkeit, fremde 
Kulturen)

• Arbeitslast auf einzelnen Freiwilligen zu gross

• Doppelspurigkeiten, Koordination, Information

• Fehlende Anerkennung in der Öffentlichkeit

➢Koordinationsplattform erwünscht



Klares Konzept 
und gutes 
Netzwerk 
schaffen 

Vertrauen

• Kooperation mit polit. Gemeinde: 
unkompliziert möglich dank guter bisheriger 
Zusammenarbeit

• Einfaches Konzept mit klarer Zielsetzung

• Bescheidenes Budget (30’000.- p.a.)

• Pilotprojekt als überschaubarer Rahmen

➢Startschuss zum zweijährigen Projekt (Juni 18)



So 
funktioniert 

ErliNet.ch

• Freiwillige melden sich an

• Organisationen, Vereine melden ihre 
Bedürfnisse an

• Vereine, Organisationen können Inserate 
aufschalten

• Freiwillige können sich direkt auf Inserate 
melden

• Die Koordinatorin von ErliNet sucht bei Bedarf 
passende Kombinationen

• Neu ab Frühling 2019: Nachbarschaftshilfe 
(Angebote und Nachfrage)
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Unterstützung 
und 

Partizipation

• Eigene Ideen der Freiwilligen werden wo 
möglich unterstützt

• Einsatzbestätigungen durch ErliNet

• Erarbeitung, Erprobung und Verbesserung der 
verschiedenen Prozesse und Tools in 
Arbeitsgruppen

• Alle erarbeiteten Tools sind online abrufbar und 
dürfen weiterverwendet werden
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Besonders 
wichtig: 

sichtbar sein!

• Tue Gutes und sprich darüber!

• Öffentlichkeitsarbeit als zentrale 
Herausforderung.
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Fest für die 
Freiwilligen

• Sichtbarmachen durch Öffentlichkeit

• Netzwerk für die Freiwilligen untereinander als 
persönlicher Gewinn

• Gemeinschaftsgefühl, «Mitmach-Groove»







Statistik vor 
Corona

(nach rund 21 
Monaten 
Betrieb)

• 33 Neuanmeldungen Freiwillige

• 45 Inserate von Organisationen

• 72 vermittelte Freiwillige 
(aktiv vermittelt oder via Direktbewerbung)

➢Ziemlich grosser Erfolg für Erlenbach (rund 
5600 Einwohner): 

WIR WAREN BEGEISTERT!



Heraus-
forderungen 

vor Corona

• Freiwillige besser begleiten (Schulungen, 
Vernetzungsmöglichkeiten)

• Es bräuchte immer noch mehr Freiwillige

• Mehr Werbung würde mehr Freiwillige 
mobilisieren: zurzeit zu hohe Kosten

• Website ist sehr einfach, auch wegen der 
Kosten

• «Gesicht» (direkter Kontakt) ist notwendig: 
bindet Grossteil der Ressourcen

• Nachbarschaftshilfe wird recht schwach genutzt



Corona-
Programm

• Am Tag des Lockdowns geht ein Flyer in Druck 
für alle HH

• Innert einer Woche stehen rund 50 neue 
Freiwillige zur Verfügung

• Idee Anrufe an alle 75+ und Telefonketten

• Gemeinde überträgt ErliNet die Verantwortung 
für alle Koordination der Nachbarschaftshilfe 
und der Anrufe, Kosten übernimmt Gemeinde
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Corona 
Zwischenbilanz 

nach knapp 
zwei Monaten 

«Corona-
Betrieb» im 

Lockdown

• Rund 100 neue Freiwillige

• Über 60 Vermittlungen, hauptsächlich 
Einkaufshilfe

• Über 30 Personen in Telefonketten verbunden

➢ErliNet kann sehr rasch und effektiv agieren 
dank sehr guter Vernetzung und breiter 
Abstützung



Und es geht 
weiter

• Dank Corona grössere Bekanntheit

• Mehr Anfragen und direkte Kontakte

• Nachbarschaftshilfe hat seither einen anderen 
Stellenwert

• Ab Juni 2021 wird Koordinationsstelle 
ausgebaut, von 10 auf 20% (für bessere 
Begleitung der Freiwilligen in Migration)

• Statistik per Ende August 2021: 
140   neue Freiwillige
233   Vermittlungen
56     Inserate / Anzeigen



Künftige 
Heraus-

forderungen

• Pflege der Freiwilligen in den Organisationen –
darauf hat ErliNet keinen Einfluss

• Begleitung der Freiwilligen in der 
Migrationsarbeit

• «Gesicht» (direkter Kontakt mit Organisationen 
und Freiwilligen) bleibt notwendig: bindet 
Grossteil der Ressourcen

• Weiterbildungs- und Vernetzungsangebote für 
die Freiwilligen

• Website attraktiver gestalten



Wichtigste 
Zutaten

• Klein starten – aber starten!
(bescheidenes Budget, Pilotprojekt)

• Breit vernetzen – selbst steuern!
(ideell breite Abstützung, aber unter klar 
definierter Führung)

• Sichtbar sein und voll dahinter stehen!
(Netzwerken hat etwas sehr Persönliches)



Das Miteinander zählt!

Freiwilliges Engagement 
macht glücklich und 
bereichert alle!
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